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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Rechtsordnung

Strafrecht

Als Reaktion auf die zunehmenden Fälle von Gewalt und Drohungen gegen Beamte,
seien es Polizistinnen und Polizisten, Beamte in Sozialdiensten oder bei
Betreibungsämtern, reichte der Kanton Bern im Oktober 2016 eine Standesinitiative
ein, mit der er bei Gewalt und Drohung gegen Behörden und Beamte zwingend eine
Freiheitsstrafe forderte. Im Januar 2017 bzw. im Februar 2018 gaben die
Rechtskommissionen beider Räte der Standesinitiative Folge. 1

STANDESINITIATIVE
DATUM: 23.02.2018
KARIN FRICK

Im Frühjahr 2020 verlängerte der Ständerat die Frist für die Berner Standesinitiative
mit der Forderung nach einer zwingenden Freiheitsstrafe bei Gewalt und Drohung
gegen Behörden und Beamte um zwei Jahre. Über den einschlägigen Strafrahmen
könne das Parlament im Zuge der laufenden Strafrahmenharmonisierung entscheiden,
deren Verabschiedung deshalb abgewartet werden solle, begründete die zuständige
Rechtskommission das Vorgehen. 2

STANDESINITIATIVE
DATUM: 10.03.2020
KARIN FRICK

Mit der Harmonisierung der Strafrahmen, die in der Wintersession 2021 vom Parlament
verabschiedet worden war, wurden die Strafbestimmungen für Gewalt und Drohung
gegen Behörden und Beamte verschärft. Die RK-SR erachtete das Anliegen der
Standesinitiative des Kantons Bern, die eine zwingende Freiheitsstrafe bei ebendiesen
Delikten verlangte, damit im Kern als erfüllt und beantragte im Frühling 2022, die
Initiative abzuschreiben. Der Ständerat folgte im Sommer 2022 diesem Antrag
stillschweigend und stimmte der Abschreibung – ebenso wie jener der Standesinitiative
des Kantons Tessin (Kt.Iv. 14.301) – zu. Gleichzeitig lehnte er es ab, der Standesinitiative
des Kantons Waadt (Kt.Iv. 11.312) mit ähnlichem Anliegen Folge zu geben. 3

STANDESINITIATIVE
DATUM: 13.06.2022
KARIN FRICK

Ebenso wie der Ständerat erachtete die Mehrheit der RK-NR das Anliegen der
Standesinitiative des Kantons Bern für eine zwingende Freiheitsstrafe bei Gewalt gegen
Behörden und Beamte durch die Harmonisierung der Strafrahmen im Grunde
genommen als erfüllt. Sie beantragte folglich im Sommer 2022, die Initiative
abzuschreiben. Eine Kommissionsminderheit vertrat hingegen die Ansicht, dass das
Anliegen nur ungenügend – mit einem «Mikrokompromissli», wie Minderheitsvertreter
Mauro Tuena (svp, ZH) im Ratsplenum sagte – umgesetzt worden sei und plädierte gegen
Abschreiben. Der Nationalrat folgte im Herbst 2022 dem Antrag seiner
Kommissionsmehrheit und schrieb die Initiative mit 94 zu 80 Stimmen bei 2
Enthaltungen ab. Sie ist damit – ebenso wie die Standesinitiativen des Kantons Waadt
(Kt.Iv. 11.312) und des Kantons Tessin (Kt.Iv. 14.301) mit ähnlichen Anliegen – erledigt. 4

STANDESINITIATIVE
DATUM: 21.09.2022
KARIN FRICK

1) Medienmitteilung RK-NR vom 23.2.18; Medienmitteilung RK-SR vom 24.1.17
2) AB SR, 2020, S. 124; Kommissionsbericht RK-SR vom 17.1.20
3) AB SR, 2022, S. 506 f.; Bericht RK-SR vom 26.4.22
4) AB NR, 2022, S. 1620 ff.; Bericht RK-NR vom 24.6.22
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